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IMigenMatt M Lllibllchn Zeitmg R.49.
(406-1) Nr. 496.

Erinnerung
an den uubclannlcn AufcuthaltcS amvesen-
dtl, I a l o b L c v c und dessen allfälligc

Erben.
Vom k. k. Bczirksamle Egg als Ge-

richt wird dem unbekannten Aufenthaltes
abwesenden I.,lob i!evc nnd dessen allfäl-
ligcn Erben hiermit erinnert:

Es habe Gregor Lcvc von?og wider
dieselben die Klage ans Verjährt- und Er-
loschcncrklärung der Fordcrnng ans der
seit dem 7. Jänner 1807 auf der im Grnnd-
buchc der Herrschaft Krcnz ^i!» Url'.'Nr.
947, Rctf.'Nr. 700 vorkommenden Halb-
hubc intabuliitcn Hciratsabicdc <>(!". 7tcn
Jänner 1807 per 000 fl. D. W. , "'>>
l"-.^,. 6, Febrnar 1807, Z. 496, hier-
amtS eiilgebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
anf dcn

13. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet nnd für die Gcllag-
ten weacn ihres unbekannten Aufenthaltes
Blas ^avbi von Iaoorjc alö (''nülli,- lnl
:«,lmn anf ihre Gefahr und ttosleu aufge«
stellt wordcu ist.

Dessen werden Geklagte zu dem Ende
verständigt, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst crschciucu odcr sich einen an«
dcrn Sachwalter bestellen nnd anhcr nam«
haft machen mögen, widrigcns dicsc ÄtcchtS-
sachc lnit dem anfgcstclllen Cnrator ucr«
handelt werden würbe.

K, t. Bezirksamt Egg als Gericht,
am 6. Febrnar 1807.

^ (423^1) N ^ 92257

Erillllcnlllli
au Maria ^ a m p c r t c r von Hornberss,
Jacob S t a i n p s l von Wctzcubach. ^cna
Hogc nnd Hcillrich K w c n z l c r , sünnnl

lich unbekannten Allfcnthallcs.
Von dem t, l. Bczirlsamtc Gotlschcc

alö Gericht werden Maria Lamucrlcc von
Hornbcrg, Iacod Stampf! von Wctzcubach,
^cnaHogc nndHcinrichKwrnzlcr, sämmtlich
luibclannten Anfcnthaltcs, hiermit erinnert:

Es haue Joscfa Oschanilsch von Gott«
schcc lvidcr dicsclbei, die Klage anf ^ö<
schungö.Gestaltung >̂!» i'l'lxs. 5. Decem»
ber 1800, Z. 9225), hiciamls eingebracht,
lvorübcr zur ordentlichen mimdlichcn Vcr»
handlnl'g die Tagsatzuug auf dcu

2 1 . M ä r z 1 8 0 7 ,
früb 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G . ' O , ungeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnldaltcö Ma
thias Wolf von Lienfcld als ('urülor <ul
nl̂ lm» anf ihre Gefahr und Kustcu bestellt
Wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sil allenfalls zu rcchlcr
Zcit sclbst zu erscheinen oder sich ciucu
andcru Sachwalter zl> bcstcllcn lnld anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dirsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Ellrator
vcrhandclt werden wird.

K.t. Bezirksamt Gollschcc als Gericht,
am 7. December l866.

( 4 2 4 - 1 ) " Nr. 432.

Erinnerung
an Johann G ö st c l von Pieridl Nr. 18.

Von dem l. l. Vezirlsamte Gottschee
als Gericht wird dem Johann Göstcl von
Preribl Nr. 18 hiermit erinnert:

Es habe Pctcr Mavrin von Vimol
wider dcnscldci, die Klage alls Zahlnng
von 142 fl. 37 kr. c. «. c. «ul) min^.
19. Jänner 1807, Z. 432, hicramlS cii^
gebracht, worüber zur snmmarischcl, Bcr»
Handlung die Tagsatzung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 0 7 ,
fllch 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18>eu,
October 1845 angeordnet und dcm Gc>
Nagten wegcn seiucö unbekannten Au cut.
Haltes der Herr AndrcasLalncr von Graf.
linden als cm»!»r :ul N0lmu auf seine
Gefahr und Kosten bcslcllt mn'dc.

Dessen wird dcrsclbc zu dem Endc
^^ständigct, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit sclbft zu erscheinen odcr sich einen
«»der» Sachwalter zu bestellen lmd anhcr

^namhaft zu machen habe, widrigcns dicfe
l Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Gottschee als Gericht,
am 20. Jänner 1867.

( 2 9 4 - 3 ) Nr. 4789.

Erinnerung
an Katharina und Helena Deschman

unbekannten Daseins.
Von dem l. k. BczirkSamtc NadmaunS»

dorf als Gericht wird dcn Katharina und
Helena Dcschman unbctaunlcu Dafeinö
hiermit erinnert:

Es habe Mathias Ashman von Auriz
wider diesclbcu die Klage auf Auerlcunnng
des Eigcnthumörcchlcs auf dcn im Grund'
buche der Prubstcigilt Radmannödorf Utb.-
Nr. 77, Rclf.°Nr. 79 uollommcndcn Acker
l,li <Io!)!>Il aus dem Titcl der Ersitzung,
5ii!» i>i!!<^. 11. December 1800, Z. 4789,
hicramtS eingebracht, worüber zur münd.
lichen Verhandlung die Tagsatznug auf dcu

2 9. M ä r z 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § ̂ 9
a. G. O. augeorduct nnd dcn Gctlaglin
wegen ihres nnbckanulcu Allfcnlhallcs Jo-
hann Prcshern von Auriz Nr. 4 als ('n-
r-llor l><! ciclui» auf ihre Gefahr und Ko«
stcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Zcil selbst zu crscheiucu odcr sich ciucn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widngcus dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Aczirls.nnt Narmanusdorf als
Glicht, am 11, December 1800.

( 4 2 2 - 1 ) Nr. 9218. '

Crecutivc Fcilbictung.
Bon dem l. k. Äczirtöamtc Gullschec

als Gericht wird hicmit belanitt gemacht:
ES sci übrr das Ansuchen des Johauu

A, Vang von Wicn gegen Paul Kapsch ^m.
vou Unterlag wegen aus dcm hicrgcricht»
lichcn Vergleiche von» 31. August 1805,
Z. 7535, schuldiger 124 f l . ö. W. <-- «, »'-
in dic c^cculive öffentliche Versteigerung der
dein ttctztcrn gehörigen, im Gluuobuchc !><>
Herrschaft Polland l-u!, '!'.»,„. l., Fol. 09,
i i ic l f .^ r .348 vorkommenden Realität, im
gerichtlich crhovcucu Schätzungöwcrthe von
500 fl. ö. W . , gcwilligct nnd zur Vor-
nahme derselben die cxccutiucu Fcilbicluug^-
tagsatznngcn auf dcn

20. M ä r z ,
2 3, A p r i l und
2 1 . M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, am
Sitze dieses t.t. GclichtcS mit dcm Auhaugc
bestimmt wordcu, daß die fc,lzubictcndc
Rcalilät nur bei der letzten Fcilbictnug auch
unter dem Schätzungswerts au dcu Mist -
bictcuden hintaugcgcben werde,

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
buchse t̂ract und dic ^icilationSvcdilignissc
köuucn bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsslui'dcu cingcsehcu wc>dcn.

K l, Bezirksamt Gott chee alö Gericht,
am^7. December 1800.

(350-1) " NrT^blio^

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Äezirlsamtc Wippach

als Gericht wird bekannt gegeben, daß
über Einschreiten dcS Franz Miuscl von
Untcrloitsch gegen Johann Aajc von Pod-
ual dic mit dem Acschcidc vom 12. Oc>
tober 1865, Z. 4677, bewilligte uud so<
hl» unter dem 2. Februar l. I . , Z. " ^> ,
ciugcstcllte executive Feilbictung der dem
letzteren gchorigcn, im Grunddnchc der
Herrschaft Wivvach Iiu,^l. lom, l l l . , i,->5-
2, Urd..Nr. 048. Nc!f.-Z. 17, und 1><"».
'l's»'". l l . , Grdb.'Nr. 77, Hz. 4, voikom.
mcndcn, gerichtlich anf 1105 fl. bcwerlhc-
tcu Rcalltälcu auf dcn

2 0. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
24, M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der G » ^
lichtSkanzlei mit dcm in dem Edictc vom
12. October 1805, Z. 4677, vurkommcil'
dcn Vcisatze ncnc«lich angeordnet wurdc.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund-
buchScxlract und die Feilbictungsbeding-
nissc können hicramts eingesehen werden.

K. l. Vczirlöamt Wipftach als Gc-
richt, am 10. December 1866.

(457—1) Nr. 7828.

Erecutivc Feilbietnng.
Von dem k. k. Bezirlsamte Stein als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Ansnchen dcr Maria

Moll von Winklern gegen Jacob Podgorscl
von Uttil wegcn aus dcm Vergleiche vom
14. November 1855, Z. 20996, schuldiger
219 fl. 0 7 ' . kr. ö. W. c .,. c in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
letzter» gehörigen, im Grundbuche dcr Dom«
capitelgilt «u!> Urb.-Nr. 43, Rcclf.-Nr.35
uorloimnciidcn Realität, im gerichtlich erho>
bcncn Schätzungswcrlhc von 1021 fl, 40 lr.
0. W. , gcwilligct und zur Vornahme der«
fclben die drei Fcilbictnngs < Tagsatznngcn
auf dcn

12. M ä r z , » ' .
12. A p r i l und» " "
1 3. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gtrichlslauzlci mit dem Auhauge bcslinlmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzten Fcilbictung auch nntcr
dcm Schätzungswcrthc au den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund«
bnchscxtract uud die Licitalionsbcdinguisse
löunen bei diesem Gerichte in den glwöhn-
lichcn AmtSstundcu eingesehen werden.

Zugleich wird dcu Tabulargläubiacrn
Johann Rosmauu, Maria Puchar, Mica
Puchar, Stcfau Rosmauu, Agms Ros-
mann, Dr. Mathias Aurgcr'schcn Erbcn
und Viarianua Rosmanu, allcu unbekannten
Aufenthaltes, uud dcrc» allfälligeu Rechts«
Nachfolgern hicmit erinnert, i'aß dcnseldcu
zur Wahrung ihrer Rechte Anlou Hafucr
oou Stcin als ^ui-<>lur u<l uclun» ausge-
stellt nnd dccrctirt wurdc.

K, l. Äczirtsanlt Stciu als Gericht,
am 11. December 1806. ,. ^, ,-7

(434—2)' Nr. 981.

Zweite enc. Feilbietnng.
Nachdem zu dcr >u dcr E^culions-

s.ichc des Hcrru Franz Pecc von Altc»»
mailt gegcii Johann Stritof von Oblocic
Nr. 2 i><<>. 15 fi. 02 lr. c>. ,̂ . <-. mit Äcschcio!
vom 14. N ôucmbcr 1800, Z . 8309'/,, auf
dcu 5, Februar augcoronctcn erflcn cxccn«
liven Rcalfcilbictungstagsatzuug kcin Kauf«
lustiger erschienen ist, so wird

am 5. M ä r z d. I .
die zwcilc executive RcalfcilbiclungStag-
satzuug uorgcnomincn wcrden.

ic. t, Acziiloamt, ^aas als Gericht,
aiu 5. Fcvruar 1807.

( 3 9 9 - 3 ) Nr. 360.

Erecntive Feilbietnug.
Vou dcm l. l. Äczirlsamtc R'alichach

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcn des Kaspar

Ecbasek von Hulbcu gcgcu Äiarliu Äiaiccn
von Schavfcuueig wegen dcm Executions'
führcr schuldiger 298 fl ö. W. <-'. >. c-.
iu die cxeculivc öffentliche Vcrflci^ruiil; dcr
dcm Schulducr gchoriacli, iiu Grundbuchc
dcr Heirschafl Ralschllch l<û  Rcct. - Nr. 7
u»d Urb.'Nr. l l vorkolnmcndcn Realität,
iin gerichtlich erhobenen Schätznugswcrthc
von 2895 fi. ö. W . , gcwilligct nnd zur
Vornähme derselben die drei FcilbictungS^
tagsatzungcn auf dcn

20. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
23. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
amtS mit dcm Auhange bestimmt wordeu,
daß die feilzubietende Realität nnr bci dcr
lctztcn Fcilbittung auch unter dem Schäz»
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hint-
angc^cbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
duchsexlract uud die ^icitaliousbcdiugmssc
könucu bci dicscm Gcrichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden cingcschcu wcrdcn

K. t. Bczirlsamt R.Uschach als Ge-
richt, am 5. Fcbruar 1867.

(322-3) Nr. 5748.

Vrecutive Feilbietnug.
Von dem l. t. GezirlSamtc Großlaschitz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen deS Josef

Magovatz, durch seine bevollmächtigte Ehe-
gattin Mariana Magovatz, von Obergurk
gegen Autou Strach von Hotschcwjc wegen
aus dcm Zahlungsaufträge vom 18, Dc<
ccmbcr 1860, Z. 5748, fchnldigcr 70 f l .
ö. W. l:. ». «. in die cxecntivc öffentliche
Versteigerung der dcm Letztcrn gehörigen,
im Grnndbuche der Herrschaft Zobclsberg
Reclf.. Nr. 324 vorkommenden Realität
sammt An< und Zngcbör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrthc von 2690 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr«
sclbcn die drei Fcilbictnngs-Tagsatznna.cn
auf dcn

2. A p r i l , ^ .
2. M a i und
3. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts«
sitze mit dcm Auhange bestimmt worden,
das; dic feilzubietende Realität uur bei der
lctztcn Fcilbiclung auch nntcr dcm Schäz-
zungSivcrthc an dcn Meistbietenden hint»
angesicbcn wcrdc.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
lnichscxtract und dic LicitationSvcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn->
lichen Amtsstnndeu cingcschcn wcrden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge«
richt, am 1«. December 1806.

(342—3) Nr. 4809.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bczirksamtc Wippach

als Gericht wird hicmil dckamtt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen dcr Fran»

ziska Kcisuvani uou Dornberg gegen Jo-
hann Trost's Nachlaß von St. Vcit wcgcn
aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom 22slcn
Dcccmbcr 1850, Z. 0701, schuldiger 120 ft.
ö. W. <-. ». l'.. iil dic cxccutiuc öffcutliche
Vcrslcigcruug der deiu ^ctztcrn gehörige»,
im Gr>,ndbuchc Herrschaft Wippach ̂ onw
Vtll l^>.. 2 3 l , 234 n. 237, nnd Schi«
witzhofscn 's»»!«» l i'i,^. 295, !.!<!> Urb.»
N,. 51 ^orloinmcndcn Rcalilät saiuml An«
nnd Zngr lM, mit Ausnahme dcr lant
Actcs Nl 1857/7 wcgvcrkanftcn Realitä-
ten, im gerichtlich erhobenen Tchätzungö«
werthe von 2220 st. ö. W., gcwilligct nud
znr Vornahme derselben dic drei Feilbic-
lungötagfatzungcn auf dcu ,,

2 2. März , H
1. M a i und D

3 1 . M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcn Fcilbietuug auch unter dcn,
Schätzuligswcrthe an dcn Mcislbictcndcn
hilitangegcbcn wcrdc.

Das Schätznng^prolokoll, dcr Grnnd-
buchsextract imd die Licitationsbcdinlinisse
tonnen bci dicscm Gerichte iu dcu gewöhn«
lichen Amtsstnndcu eingesehen werden.

K. k. Vczirlsault Wippach als Gericht,
am 29. October 1860.

(371—3) Nr. 492.

Dritte eree. Feilbictung.
Vom k. l. Aczirksamlc 5kraiuburg als

Gericht wird hicmit tnnd gemacht:
Es wcrdc, da zu dcr mit Bescheid

vom 21. October 1866, Z. 5352, auf d'N
23. Jänner 0, I . angeordneten ersten Feil»
bietung tcin Kauflustiger erschicu und die
auf den 22. Februar d. I . augeorduetc
zwcitc Fcilbictuug alö abgcthan erklärt
wurdc, zu dcr auf dcn

2 2 . M ä r z d. I .

onvcranmlcn dritten Fcilbictnng dcr dcm
Michacl Dollcnz von Stcrschen gehörigen
Realität mit dem vorigen Anhange gc-
schritten.

.'k. k. IiczirlSamt Kraiubnra als Gc-
richt, am 1, Fcbruar 1867.
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Liqueur
der

> Dcnciictincr-Monche
der Ab te i von Fecamp

beNebenb seit 1510. bclauut unter dem Namen(BENEDICTINE!
Dieser vortreffliche Liqueur ist autiapoplcctisch und verdauungsbefördernd. Die heil-

samen Pflanzen, aus welchen er zusammengesetzt ist, machen ihn zu einem der besten Pra'scr-
vativmittel gegen Epidemien.

^U. > >L<«IT T X I l »l>»«5 e t t l ic, zu I^V«»»«»z» (äuinc-Iü^rioul-u).
.^ aus i n P a r i S , 19, ru« Viv!<!>n>t>. 1^62 !1

Zu finden in allen gnten Häusern Frankreichs und des AuölaudcS.

! Kundmachung. !
Bei der k. k. Neligionsfondshcrrschaft Laudstraß erliegen circa !

HO« Metzen Hafer, !
, HG« Metzen Eichel« ,
^ und ein bedeutender j

3?H" Heuvorrath ̂ K^A
zmn Verkaufe bereit. (60—3)

K. k. Verwaltunttsamt Landstraß, am 19. Februar 1867. !

(358—3) Nr. 793.

Edict .
Il« der E^cclitionesachc dcr Maria

Milauz'schcn Verlaßmasse, durch Herrn Ma«
thias öorrc» in Planina, gegen Matthäns
Slof und Aulon Blazon von Lasc l'<l.
900 f l . 5)3'/, t>'. «'. « <'. winde der den
Tal'l!larc,lälldigcin Thoinaöl Stuf und
dessen Eheweib rwn ̂ ase, icsp. dcrcu un-

bekannten Erben zlckommcndc stcilliictnnns.
bcschcid vom 13. Iämur l. I . , Z. 73^4,
dcln für sic auf^cstclltrn ('>l!i>l<»' l"l i»c!»m
Aarthclmä Krajlicr von ̂ asc zna,es!cllt.

Wovon dicscldcn zur allfälligen cigc«
ncn Wahrung ihrer vtcchtc verständigt
werden.

K. k. Ve^r^amt Plmnna als Ge^
! licht, am 1. Fcliinar l^67.

Veachtenswerth!
Unterzeichneter besitzt em vortreffliches Mittel

gegen nächtliches Bettnässen, sowie a/a/n Schwä-
chczustände der Harnblalc nnd Geschlechlsorgane.
Auch finden diese Kraule Ausnahme in deö Un-
terzcichnelen Heilanstalt. (H72—l )

Sftecialarzt l l ^ . H l l r c l i l , o f f c r
in K a p pel bei S t G a l l e « (Schweiz).

^468—1) " "

Ausgleichsverfthren.
Die Gläubiger dcr M o v ^ 8oo iM

^0uun0lcii^0 ä'^^^ioura/.ioui in Trieft,
über deren Vermögen iu Folge Ver-
ordnung des hiesigen k. k. .Handels-
nnd Sccgcrichtcs vom 3. October 1866,
Nr. 8800, das Ausgleichsverfahren ein
geleitet worden ist, werden hiermit auf-
gefordert, ihre aus was immer für
einem Rcchtsgrundc herrührenden For-
derungen, insofcrne sie es noch nicht
gethan haben, mittelst gehörig gestem-
pelter Eingabe bei dem Unterfertigten
iu Trieft, Börseugcbäudc, fo gewiß bis

2 0. M ä r z 1 8 0 7
anzumeldcu, widrigeus sie, im Falle
ein Ausgleich zu Stande kommen sollte,
von der Befriedignng aus dem der
Ausglcichsverhandluug unterliegenden
Bermögeu, iusoferue ihre Forderungen
nicht mit eiuem Pfandrechte bedeckt
sind, ausaeschlosseu wcrdeu uud deu
in den ß^ 35, 36, 38, 3!) des Gc
sehes vom 17. December 1862, Nr. 97,
bezeichneten Folgen unterliegen winden.

Trieft, am 1. Februar 1867.
Dr. Ferdinand Vatteghcl.

^iolar, allj Gcrichlo^ominissar

MOTiL'S

Scidlih-Pulver.
Cenlr>,l-K>c>send»»«»-Pcp»!: ^l>»'!l,cl>c „ ,» '» S l . u c h " in W i c » ,

^ , , " « d ° s i " ",,s<b!ichr.,l,c,. «Papier !st n,oi„e ,>,n„.ck »<p°,»rtc H.<,»ü„„»ec a»„, d ' . ! ^ . .

^)« '^^<^. l<^ i . . in tfaibach bci Herrn ^ ' N , . . ' l , . . !«nv<^-. Apothct.r „zum golden H.ch^'n." ^ - l ^örz :

" K ra i „ l . , » r „ : '̂<?/,. ^ / < t , u n , ^ , Apotheler. - N n t w l f s w c r t h : ./„.v<>/ /,<,<,,„„««. —

Wippach : >ln/. /)</^',i.v.
?nrch ol'ine ssnma ist nnch zu beuchen da« ^«^ «

Gchte Dorsch zieberthratt t?el.
D i e reinste u n d wi r l san is te S o r t e M . d i c i n a l t h r a n ans B e r g e n i n ^ i o r w e g e n .

^ede B o n l e i l l e >st z n m Unterschied uon nndern ^ 'eberthransor lo» m i t me ine r ' V c h n y m a r l e ve rschm.
'I<»e>i< einer l i m i , e n V o n t e i l l e nrl>s> Gebrauch^n iwe isnnss l fl. « 0 l r . , einer ha den l ,!. ost . U .

L a s echte D o r s c h . v e b e r t l i r a « - O c l n n r d m i t dem besten (srsola angewendet l>e> B r n s t - n n d ^ ' n n g e n l r a n l h e , t e n .
S c r o v l i e l n n n d R a c h i t i s Ei« hei l t die veraltetsten G i c h t - nnd i he n m a t i s chen b e i d e n , s° nne chronische ^ a n t an -<sch l c ^ e .

Diese ^ a l le r ^ e b e N h r m , - S o r t e n w i r d dnrch die sor^f iUt igste C i n s a n . m l n n l i n n d An.sche .dnng v o n D o r s c h -
sische» " e w o n n e n , j .doch dnrchm.« le iner chenuschen B e h m . d l n n n «n te r zogen , i n d e m d i e , n d " ' " " ' » > ' ' " > a s c h e n e n t ! ) a l .
l e n e F l ü s s i a l e i t s i ch g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s ch m ä c h t e n p r i m i t . u e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w . e s .e a n S d e r
H a n d d e r A a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . H ^ . F l l , < ^ > ^ l l ^ .

, . ^ . ^ ^ . , ) T lpothc lcr u n d F a d r i l a n t chemischer'Prodnlic i n W i e n .

I n der

Wechselstube
deö

Andre Domcnig
am Hauptplatz Haus.Nr. V37 sind

Promessen
für die

Ziehung °m l . M ä r z sch°n
in 2 Tagen

der l'osc vom Jahre I t t ' i i zn hnben.

Ein ganzes Loö f l . 2 40 j sammt

„ halbes „ „ l . i i t t s Stempel.

^ ^ ^ ^ x örienwlischez
« ^ ' ^< Enthllllnlngsmittcl
>̂ ^ ^ > ^ l ^ Flacon fl. 2.N»,

,,^>,7^i entfernt ohne jeden Schmerz
/ ^ < " I » » ^ oder Vlachlheil selbst von den

zeugst»'» Halitstellen Haare, die
" Ä ^ j V ^ ^ H . " ' "» <;u beseitigen wünscht,
^ , ,</ ' ,^^V,^ iz«A Tiebei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorlommendrn Bartsunren, ;usammcn-
gcwachsen.n ?lngenbranen, tiesel« Schcilclhaar,
werden dadurch binnen 15) Minuten beseitiget.

Kilionese
ist uon dem lönigl. prens;, Vlinisterinm si!r V,edi-
^inalniigelegenheilrn gepnlst nnd besitzt die Eigen-
schaft , der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben nnd alle Hantnnreinigleilen, alß: Som« ^
mersprossen, Leberflecke, znrilckgebliebene Pocken-
slecke, Finnen, trockene nnd feuchte Flechten, sowie
Nöthe ans der Nase (welche enlweder Frost oder
Schiilfe gebildet ha!) nnd gelbe Hmtt zn ent-
fernen. Cö wird silr die Wir lnng, »velche binnen
14 Tage» erfolgt, gmautirl nnd zahlen wir bei
1>iich>erfolg den Belrag relonr.

Prric, ver ganze Flasche sl, 2.<»l>.
Fabrik von N o t h e ^ K o m v , Komman-

bantenstraße 3 1 . (7!l-ll)
Die Niederlage siir '̂aibach befindet sich bei

Hern, A l b e r t T r i n k e r , Hanpiplcch Nr. ü:ii»

( 4 ^ 0 - 2) Nr . 607.

Dritte crec. Fcilbictullq.
Voiil l. t. VeziilömMc Wippach uls

Glicht wird mit Aczn^ nnf dic hirlälül"
lichril Cdicle uo», tt. In»! 18<'»'», ^ . 2774
und U). Icinncr I8<;7, Z, 7!), l'ctmmt qe<
gcdcli, daß zur dlillni ^cillllclllli^ dcr OlC
gor Aolmu'schen Ncalillil l'on Zoll

am 1 l . M ä r z 1 8 6 7
in dcr Gcri,chtslai!;lc! grschviltc» wlid.

K. k. Aezirl^amt W'pftnch als Gc,i^t,
am 8. Februar 1867.

(433 -2 ) Nr.' I l 1 1 .

Zwcitc ercc. Frilbietunss.
Nachdem zn der in dcr CfccntionSsachc

dcö Mathias S l r i l o f von Al lc iniunl t ssegc»
Math ias M a k e r von Vlidcxfrld l>><>. 130 f l .
,̂ !5) fr. l'. >. <'. mit Bescheid vom 30. No-
vember 1866, Z . 8898, auf he»tc ange-
ordnete erste ez'ecnlioc iltcalfrilbirtuogslass-
sal^ling lein Kmiflnsli^rr cischicucn ist, w i i d

a m 9. M ä r z 1 8 6 7
znr zweiten ,r/clil iocn Nec,lftill)lctung l i l '
schrillen.

K. l. Ac;i>töaml LaaS alö Gciichs,
am 9. Fcdluar 1867.

« ^ . ^ ^ 7 V I W i e n ^ « ^ ssebru«r. Die Vürsc war im Ganzen genommen malt gestimmt. Fonds und Aclieu noliicn zum Theil clwaS billiger; cmch Devisen und Valuten schließen

Mll l l lvkl lHl. sianer/Ge^ ^^.
veffentlich« Tchuld.

Gelb Wnare
I n ö. W. zu 5pEl. fl!r 100 fi 57.75 57 t<5
I n üsterr, Währnn«, stenerfrei «>3.40 lx^.50
V, Stenercml. iu 'ö W. v. I .

1«<>4 zu 5,pEt. riietzalilbar . l'1.60 92.—
^, Sleneranl. in z. ??. u. I .

1W4 ;u 5>pEt. rilel',ahlbar . ft9.?N N0.2.̂ ,
Silber'Alilehc» vc>« 1»«;4 . . 77.75 78.25
Gilbercml. 1ß65 (FrcS.) rüct^hld,

iu .̂ 7 Jahr. ,n l°> vl5t. N») ft. «2 Nl) «2.60
Nat.'Änl. mit I.iu.'Loup. z>.l 5>'/, 72.^0 72 50

„ „ „ Npr.'LouP. « 5 « 72.50 72.50
Metalliqnes . . . . „ L ̂  (.2.30 l^I. .^

delta mit Vlai-Loup. « 5 „ N.l.W 5,4.—
delto ^ 4 j . . 54,50 5 5 . -

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 1 5 0 . - 1 5 1 . -
„ , .. 1«54 . . . 7!'.?5 ̂ 0 . -

I « „ « I^0z>t5x)0fi. 90.10 90.20
, « ^ I i 8 M ^ l . X ) „ 93.50 94—
." « I I 18<)4" i (>0. «4 /5 iit.65

Com°'Rrnte«fch. zn-l2 I.. »u,l. 18— 16.50
N. der Kroulänbrr (siir I0tt fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Niederöflerreich . . zu 5"/. 67,— 8 « . -
Obrriistcrreich . „ b ,. 8^.5« ^ ? —

Geld Waare
Salzbnrz . . . . l " 5 ' / . 8 6 . - « 7 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 69.— l<0.-
Mähre« 5 . b".50 «7.s/)
Schlesien . . . . « 5 „ 8 8 . - 8 9 . -
S t c i c l M l l v l . . . . 5 ^ 8 « . 5 0 « 7 . —
Ungarn „ k » 73.— 73.60
Temeser» Vaunt . . ^ 5 « 72.— 72.50
Eroatie« nnd Slavonien ^ 5 „ 75.— ?«i.—
Galizien . . . . , 5 , 7!.— 71.50
Siebenbürgen . . . « 5 » 70.50 7!.—
BuloUin» . . . . .. » « 70.50 7!.—
Ung. m. d. V.'Ü, 1»67 ^ 5 » 71.7.'. 71.25
Tcm.v.m.d.V.'C. 18^7.. » ^ 7 1 . - 71.25

Tletien (Pr. Stuck).

Nalioualbanl (ohuc Dividende) 762.— 7i^4.—
K.Ferb.-Nordb.zu1000si. <l-M. 1««5.—Isi57.—
Krcdit-Nnstalt zn 200 fl. ». N 194.— 194.20
N. », Escom.-Gcs. zn500ft. <>.W. l«?.— «34 —
S.-E.-G.zu200fl,LM,o.5<)s>Fr. 212.50 212 70
Kais. Elis. Bahn zn 200 sl. (5M. 149.50 15» —
S>ld.-,<°rdd.Vcr.-V.200 „ ^ l i U . - 134 25)
Sild.St.-,l.-ve,i.,!.z.-l.(3.2l)0fl. 209.50 210
G«l.Äall-^,'nb.-V. z.200si.EM. 2 ü 4 . - 224.50

Geld Waare
Vöhm. Weftbahn ,n 200 si. . 1«1.25 U'.I/O
Oest.Dou.-Damftfsch..Grs. ^ - « 4»5». - 49?.—
Oesterreich. Aond in Trieft Z ^ I«)«.— 2<>0.—
Wien.Dampfm.-?lctg.5()0ft.o.W. 470.— 475.—
Peslrr Kettenbrilcle . . . . 570.— 375,.—
Nnglo' ?lustria - Vant zn 20> fi. 90.25 90.75
Lembergcr Cernowitzer Ncticn . 186.50 187.--

P fandbr ie fe (für 100 st.)

Rational. ^ 10jäl,rige v. I .
banl anf > 1857 zn . 5'/. 105 . - - . -
C. M. 1 verloebare 5 „ 95.80 96.—

Nationalb.lluf ll.W verlosb.5„ 9 1 . - - 91.20
Ung.Bod.-<5red..?lnst. zn 5'/, « 89. - 90.—
M g öst. Bodcu-Lredit-Aiislalt

verlosbar zn 5'/. i« Silber 102.50 108.50

Uose (pr. Stuck.)

Ercd.'A.f.H n.G.z. 100fl. 8.W. 132.25 182.75
Don.-Dmpssch.-G.z.i00fl.LM 83.— — . -
Stadtgcm. Ofen „ 40 „ «. W. 26.50 27.50
Werhazy „ 40 „ CM. 85.— 95.—
Salm ,, 40 „ „ . :»0.50 31.50
PaUsfl) « 40 „ „ . 8 6 . - 27.—^

Geld Waart
Llary l " 4 0 f l . L M . U«.— 27.—
St. Genoi« « 40 „ „ . 24.— 2d -
Windischgräh „ 20 „ ., . 18.— 19 . -
Waldstein „ 20 „ „ , 21.50 22.50
Keglevich « 10 „ ^ . 14. - 14.25»
Rudolf . Stiftung 10 „ ^ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate)

Augsburg filr 100 fl, sttdd. W. 106.50 10«.80
ssranlfnrta.M.100 fi. dctto 106.80 107.2«
Hamburg, fllr 100 Mart Vanko 9 5 . - 95.25
London flir 10 Pf. Sterling . 127.50 127.80
Pari« fUr 100 Franks . . . 50.70 50.85

E o u r s der Geldsorten
Geld Waare

K. Pilinz-Ducate« 6 si, 1 lr. 6 fl. U lr-
Naftoleonsd'or . . w „ 21 „ 10 „ 22 „
Nnss. Imperials . 10 „ 44 „ 10 „ 45 „
VcreinSthalcr . . 1 „ 89 „ 1 „ 90 .,
Silber . . 126 „ - „ 126 „ 25 „

Krainische Grnndenllastnna.S-Obligationen, Pr>'
uatuolirung: 86 Gcld, 88 Waare

Nruck und Verlag von I g n az v. K l e i n m a y r uud F e d o r B a m b e r g in Laibach.


